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Beschreibung

Das Switch-Objekt ermöglicht es, mit Doppeltastern einer Fernbedienung Beleuchtungen oder Verbraucher zu schalten bzw. zu dimmen oder Sonnen​schutzbehänge zu steuern.

Netzwerkinterface
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nviSwitchFb

(SNVT_switch)

nv 2

nvoSwitch

(SNVT_switch)

nv 3

nvoSetting

(SNVT_setting)

cpSwitchMap (UCPT #21, unsigned[2])

cpShrtHldTime (UCPT #22, SNVT_time_sec)

cpPushEvent1 (UCPT #23, enum)

cpReleaseEvent1 (UCPT #25, enum)

cpHoldEvent1 (UCPT #27, enum)

cpRelLateEvent1 (UCPT #29, enum)

cpPushEvent2 (UCPT #24, enum)

cpReleaseEvent2 (UCPT #26, enum)

cpHoldEvent2 (UCPT #28, enum)

cpRelLateEvent2 (UCPT #30, enum)

cpMinSendTime (SCPT #52, SNVT_time_sec)

cpStepValue (SCPT #92, SNVT_lev_cont)

cpRepeatedSett (UCPT #31, boolean)

cpSlatAngleStep (UCPT #32, SNVT_angle_deg)

cpSwitchOnValue (UCPT #33, SNVT_lev_cont)

cpMinOut (UCPT #34, SNVT_lev_cont)

cpMaxOut (SCPT #93, SNVT_lev_cont)

cpMemory (UCPT #35, boolean)



Netzwerkvariablen

Eingangsvariablen

	nviSwitchFb
	Rückmeldeeingang für Schalt-/Dimmaktoren bei Einsatz mehr​erer Taster für einen Lichtkreis (Wechsel-/Kreuzschaltungen)

	Typ:
	SNVT_switch

	Wertebereich:
	SNVT_switch

	Voreinstellung:
	(0.0, 0)


Ausgangsvariablen

	nvoSwitch
	Ausgabe der Schaltwerte zur Lichtsteuerung (schalten/dimmen)

	Typ:
	SNVT_switch

	Wertebereich:
	SNVT_switch

	Voreinstellung:
	(0.0, 0)

	Übertragung:
	einmalig bei Schaltflanke sowie zyklisch (cpMinSendTime) bei Dimmbefehlen


	nvoSetting
	Steuerausgang für Behangsteuer​ung oder Schaltfunktionen

	Typ:
	SNVT_setting

	Wertebereich:
	SNVT_setting ( function) mit folg. Bedeutung*:

0
SET_OFF
Gerät aus

1
SET_ON
Gerät ein

2
SET_DOWN
Wert dekrementieren

3
SET_UP
Wert inkrementieren

4
SET_STOP
Aktion anhalten



	Voreinstellung:
	(SET_OFF, 0, 0)

	Übertragung:
	einmalig bei Änderungen, zyklisch (cpMinSendTime) bei Dimmvor​gängen, falls cpRepeatedSett gesetzt



Konfigurationsparameter

	cpSwitchMap
	Zuordnung der Tasten zu dem Objekt. Es können zwei Tasten (switch1 und swich2) zugewiesen werden.

	Typ:
	typedef struct {
    unsigned  switch1;
    unsigned  switch2 } (UCPT #21)

	Wertebereich:
	0
kein Eingang zugewiesen
n=1...x
Eingang n zugewiesen

	Voreinstellung:
	{0 0]
keine Eingänge zugewiesen


	cpShrtHldTime
	Zeitschwelle zwischen Kurz- und Langtastfunktion der Taster

	Typ:
	SNVT_time_sec (UCPT #22)

	Wertebereich:
	0,1 ... 30,0 s

	Voreinstellung:
	0,5 s (5)


	cpPushEvent1
	Ereignis bei Drücken der ersten Taste

	Typ:
	enumeration (UCPT # 23)

	Wertebereich:
	0
EV_OFF
ausschalten

1
EV_ON
einschalten

2
EV_DIM_DOWN
abdimmen

3
EV_DIM_UP
aufdimmen

4
EV_STOP
Stopbefehl

5
EV_SB_DOWN
abwärts fahren

6
EV_SB_UP
aufwärts fahren

7
EV_SLAT_DWN
Lamelle abwärts

8
EV_SLAT_UP
Lamelle aufw.

14
EV_NO_MSG
kein Ereignis

-1
EV_NUL
ungültig senden

	Voreinstellung:
	14
EV_NO_MSG (kein Ereignis)


	cpReleaseEvent1
	Ereignis beim Loslassen der ersten Taste vor Ablauf der Kurztastzeit

	Typ:
	enumeration (UCPT # 25)

	Wertebereich:
	siehe cpPushEvent1

	Voreinstellung:
	1
EV_ON (einschalten)


	cpHoldEvent1
	Ereignis beim Erreichen der Kurz​tastzeit bei gedrückter erster Taste

	Typ:
	enumeration (UCPT # 27)

	Wertebereich:
	siehe cpPushEvent1

	Voreinstellung:
	3
EV_DIM_UP (aufdimmen)


	cpRelLateEvent1
	Ereignis beim Loslassen der ersten Taste nach Ablauf der Kurztastzeit

	Typ:
	enumeration (UCPT # 29)

	Wertebereich:
	siehe cpPushEvent1

	Voreinstellung:
	4
EV_STOP (Stopbefehl senden)


	cpPushEvent2
	Ereignis bei Drücken der zweiten Taste

	Typ:
	enumeration (UCPT # 24)

	Wertebereich:
	siehe cpPushEvent1

	Voreinstellung:
	14
EV_NO_MSG (kein Ereignis)


	cpReleaseEvent2
	Ereignis beim Loslassen der zwei​ten Taste vor Ablauf d. Kurztastzeit

	Typ:
	enumeration (UCPT # 26)

	Wertebereich:
	siehe cpPushEvent1

	Voreinstellung:
	0
EV_OFF (ausschalten)


	cpHoldEvent2
	Ereignis beim Erreichen der Kurz​tastzeit b. gedrückter zweiter Taste

	Typ:
	enumeration (UCPT # 28)

	Wertebereich:
	siehe cpPushEvent1

	Voreinstellung:
	2
EV_DIM_DOWN (abdimmen)


	cpRelLateEvent2
	Ereignis beim Loslassen d. zweiten Taste nach Ablauf der Kurztastzeit

	Typ:
	enumeration (UCPT # 30)

	Wertebereich:
	siehe cpPushEvent1

	Voreinstellung:
	4
EV_STOP (Stopbefehl senden)


	cpMinSendTime
	Gibt Zeit zwischen zwei Dimm-Telegrammen an

	Typ:
	SNVT_time_sec (SCPT #52)

	Wertebereich:
	0 ... 6553,5 s

	Voreinstellung:
	0,1 s (1)


	cpStepValue
	Gibt die Schrittweite zwischen zwei Dimmtelegrammen an

	Typ:
	SNVT_lev_cont (SCPT #92)

	Wertebereich:
	0,5 ... 100%

	Voreinstellung:
	4 (2 %)


	cpRepeatedSett
	Gibt an, ob der Steuerausgang nvoSetting bei Dimmbefehlen zyklisch gesendet werden soll

	Typ:
	boolean (UCPT #31)

	Wertebereich:
	0 FALSE
kein zyklisches Senden
1 TRUE
zyklisches Senden

	Voreinstellung:
	TRUE (1)


	cpSlatAngleStep
	Gibt den Schrittwinkel für Lamel​lenverstellung beim Ereignis EV_SLAT_xxx an

	Typ:
	SNVT_angle_deg (UCPT #32)

	Wertebereich:
	- 90° ...+ 90°

	Voreinstellung:
	10° (500)


	cpSwitchOnValue
	Gibt den Einschaltwert bei Schaltereignissen an

	Typ:
	SNVT_lev_cont (UCPT #33)

	Wertebereich:
	0 ... 100%

	Voreinstellung:
	100 % (200)


	cpMinOut
	Gibt die untere Schwelle bei Dimm​vorgängen an

	Typ:
	SNVT_lev_cont (UCPT #34)

	Wertebereich:
	0 ... 100%

	Voreinstellung:
	0 % (0)


	cpMaxOut
	Gibt die obere Schwelle bei Dimm- und Schaltvorgängen an

	Typ:
	SNVT_lev_cont (SCPT #93)

	Wertebereich:
	0 ... 100%

	Voreinstellung:
	100 % (200)


	cpMemory
	Gibt an, ob bei Einschaltbefehlen der letzte Helligkeitswert wieder augerufen werden soll (Memory)

	Typ:
	boolean (UCPT #35)

	Wertebereich:
	0 FALSE
cpSwitchOnV. senden
1 TRUE
Memorywert senden

	Voreinstellung:
	TRUE (1)



Funktionsbeschreibung

Das Switch-Objekt sendet – in Abhängigkeit von der Para​metereinstellung – Schalt- oder Steuerbefehle zur Ansteu​erung von Licht- oder Jalousieaktoren.

Die Zuordnung der Tasten zu den jeweiligen Software​objekten ist wählbar.

Zuordnung der Tasten zum Switch-Objekt

Das Switch-Objekt unterstützt die Bedienung mit zwei Tasten. Die Zuordnung erfolgt über die Angabe der jeweiligen Tastennummer in cpSwitchMap. Soll kein Hardwareeingang zugeordnet werden, ist die „0“ zu wählen.

Bsp: {3 4}
ordnet dem Objekt die Tasten 3 und 4 zu

Zuordnung von Aktionen zu Tastereignissen

1. Tastereignisse

Der Tastvorgang erzeugt je nach Verlauf bis zu vier unter​schiedliche Ereignisse (siehe Diagramm).
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EV1
Drücken der Taste
EV2
Loslassen der Taste vor Ablauf der Kurztastzeit
EV3
Ablauf der Kurztastzeit
EV4
Loslassen der Taste nach Ablauf der Kurztastzeit

Durch Zuweisen bestimmter Aktionen, die bei dem jeweiligen Ereignis vom Objekt ausgeführt werden, kann die Funktionalität des Objekts frei konfiguriert werden. 

Die Zuweisung erfolgt über die folgenden Parameter:

	Parameter
	Beschreibung d. Ereignisses

	cpPushEvent1
	Drücken der ersten Taste

	cpReleaseEvent1
	Loslassen der ersten Taste vor Ablauf der Kurztastzeit

	cpHoldEvent1
	Erreichen der Kurztastzeit bei gedrückter erster Taste

	cpRelLateEvent1
	Loslassen der ersten Taste nach Ablauf der Kurztastzeit


	Parameter
	Beschreibung d. Ereignisses

	cpPushEvent2
	Drücken der zweiten Taste

	cpReleaseEvent2
	Loslassen der zweiten Taste vor Ablauf der Kurztastzeit

	cpHoldEvent2
	Erreichen der Kurztastzeit bei gedrückter zweiter Taste

	cpRelLateEvent2
	Loslassen der zweiten Taste nach Ablauf der Kurztastzeit


2. Wahl der Kurztastzeit

Durch die Angabe der Kurztastzeit tShrtHold im Parameter cpShrtHldTime wird die Zeitspanne gewählt, bei deren Ablauf die Aktion des Ereignisses EV3 (cpHoldEvent) ausgeführt wird. Wird diese Kurztastzeit eliminiert („0“), so entfallen die Ereignisse EV2 und EV3 (cpReleaseEvent, cpHoldTime). Das Objekt verarbeitet in diesem Fall lediglich Flankenwechsel über die Ereignisse EV1 (cpPushEvent) und EV4 (cpRelLateEvent).

3. Wahl der auszuführenden Aktion

Als Aktionen, die bei Auftreten der vorangehend erläuterten Ereignisse ausgeführt werden, stehen zur Verfügung:

	Aktion
	Funktion

	EV_OFF
“ausschalten“
	Das Objekt sendet einen Ausschalt​befehl und zusätzlich den zugeord​neten Präsenzzustand:

nvoSwitch
= (0, 0) 

nvoSetting 
= (SET_OFF, 0, 0)

nvoOccupancy
= cpOccCmdOff

	EV_ON
“einschalten“
	Das Objekt sendet einen Einschalt​befehl und zusätzlich den zugeord​neten Präsenzzustand:

nvoSwitch
= (X*, 1) 

nvoSetting 
= (SET_ON, X*, 0)

nvoOccupancy
= cpOccCmdOn

* Einschaltwert X wird wie folgt er-
   mittelt:

cpMemory:
TRUE
FALSE
Einschaltwert:
Memory
cpSwitchOnV.

	EV_DIM_DOWN
“abdimmen“
	Das Objekt sendet zyklisch (cpMin​SendTime) einen um cpStepValue dekrementierten Dimmwert. Der Dimmvorgang wird durch cpMinOut begrenzt („0%“ führt zum Abschalt​befehl bei Erreichen der Grenze). Das Sendeverhalten von nvoSetting kann parametriert werden.

nvoSwitch
= (Wert-cpStepValue, 1) 

nvoSetting 
= (SET_DOWN,
 
    cpStepValue, 0)*
(bzw.)
= (SET_DOWN, 0, 0)**

*  zyklisch, falls cpRepeatedSett  TRUE
** einmalig, falls cpRepeatedSett  FALSE

	EV_DIM_UP
“aufdimmen“
	Das Objekt sendet zyklisch (cpMin​SendTime) einen um cpStepValue inkrementierten Dimmwert. Der Dimmvorgang wird durch cpMaxOut begrenzt. Das Sendeverhalten von nvoSetting kann parametriert wer​den.

nvoSwitch
= (Wert+cpStepValue, 1) 

nvoSetting 
= (SET_UP,
 
    cpStepValue, 0)*
(bzw.)
= (SET_UP, 0, 0)**

*  zyklisch, falls cpRepeatedSett  TRUE
** einmalig, falls cpRepeatedSett  FALSE

	EV_STOP
“stoppen“
	Das Objekt sendet einen Stopbefehl

nvoSetting 
= (SET_STOP, 0, 0)

	EV_SB_DOWN
“abwärts fahren“
	Das Objekt sendet einen Abwärts-Fahrbefehl für Sonnenschutzein​richtungen.

nvoSetting 
= (SET_DOWN, 100%, 0)

	EV_SB_UP
“aufwärts fahren“
	Das Objekt sendet einen Aufwärts-Fahrbefehl für Sonnenschutzein​richtungen.

nvoSetting 
= (SET_UP, 100%, 0)

	EV_SLAT_DOWN
“Lamelle abwärts“
	Das Objekt sendet einen Lamel​lenwendebefehl zum Verstellen von Sonnenschutzeinrichtungen.

nvoSetting 
= (SET_DOWN, 0%, 
 
    cpSlatAngleStep)

	EV_SLAT_UP
“Lamelle aufwärts“
	Das Objekt sendet einen Lamel​lenwendebefehl zum Verstellen von Sonnenschutzeinrichtungen.

nvoSetting 
= (SET_UP, 0%, 
 
    cpSlatAngleStep)

	EV_NO_MSG
”keine Funktion”
	Das Objekt sendet keinen Befehl. Vorangegangene zyklische Befehle werden jedoch beendet.

	EV_NUL
“ungültig senden“
	Das Objekt sendet einen Ungültig-Befehl, z.B. zur Zurücknahme von Vorrangsbefehlen.

nvoSwitch
= (0, -1) 

nvoSetting 
= (SET_NUL, 0, 0)

nvoOccupancy
= cpOccCmdOff



4. Konfiguration für Standardfunktionen

Nachfolgend wird die Parametrierung der Ereignisse für alle gängigen Bedienfunktionen mit Einfach- oder Doppeltastern gezeigt.

a) Schaltfunktion

	Umschalten mit Doppeltaster

	
	pushEvent
	releaseEvent
	holdEvent
	relLateEvent

	Taste 1
	ON
	NO_MSG
	NO_MSG
	NO_MSG

	Taste 2
	OFF
	NO_MSG
	NO_MSG
	NO_MSG


b) Dimmfunktion

	Dimmen mit Doppeltaster

	
	pushEvent
	releaseEvent
	holdEvent
	relLateEvent

	Taste 1
	NO_MSG
	ON
	DIM_UP
	STOP

	Taste 2
	NO_MSG
	OFF
	DIM_DOWN
	STOP


c) Sonnenschutzfunktion

	Sonnenschutz mit Doppeltaster

	
	pushEvent
	releaseEvent
	holdEvent
	relLateEvent

	Taste 1
	SLAT_UP
	NO_MSG
	SB_UP
	NO_MSG

	Taste 2
	SLAT_DWN
	NO_MSG
	SB_DOWN
	NO_MSG


Resetverhalten

nviSwitchFb wird gepollt, um den aktuellen Beleuchtungs​status der Aktoren zu ermitteln.

Fehlerbehandlung

---





























































































































